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Bausteine des 

Übergangsverfahrens 

Überlegungen zur Schulwahl 

(öffentliche Schulen und 

Schulen in freier Trägerschaft)

I. Von der Primar- in die Sekundarstufe 
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Bausteine des Übergangsverfahrens 

Pädagogische Gesamtwürdigung

• Leistungen in den einzelnen Fächern 

(vgl. Halbjahresinformation Kl. 4)

• Entwicklungen der Leistungen in Klasse 3/4

• Lern-, Arbeits- und Sozialverhalten

• Entwicklungspotenzial

• besonderer Förderbedarf (z.B. LRS, 

Rechenschwäche)

zusätzliche Beratung auf Wunsch der Eltern in Klasse 4

Beratung und Information für Eltern ab dem Grundschulbeginn

Grundschulempfehlung
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Überlegungen zur Schulwahl 

Konzentrationsfähigkeit

Begabungsprofil

Belastbarkeit

Lernmotivation

• Wie gut kann mein Kind sich konzentrieren?

• Kann sich mein Kind in eine Sache vertiefen?

• Welchen Anspruch hat mein Kind an sich selbst?

• Lernt mein Kind gerne?

• Kann mein Kind andere Interessen zurückstellen?

• Welche Stärken/Schwächen hat mein Kind?

• Welche Interessen/Talente/Begabungen hat mein 

Kind?

• Wie belastbar ist mein Kind? 

• Wie geht mein Kind mit Misserfolgen um?

Soziale Kompetenz
• Wie selbstständig ist mein Kind?

• Kann mein Kind gut mit anderen 

zusammenarbeiten?
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Allgemein bildende Schulen
• Realschule 

• Gymnasium

• Gemeinschaftsschule 

Sonderpädagogisches Beratungs-, Unterstützungs- und 

Bildungsangebot

II. Die weiterführenden Schulen in Kornwestheim
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• vorrangige Vermittlung einer erweiterten 

allgemeinen, aber auch einer grundlegenden 

Bildung

• Die erweiterte allgemeine Bildung führt zu 

theoretischer Durchdringung und Zusammenschau.

• Grundlage für eine Berufsausbildung und für 

weiterführende, insbesondere berufsbezogene 

schulische Bildungsgänge

• individuelle Förderung in binnendifferenzierender 

Form und in leistungsdifferenzierenden Gruppen 

oder Klassen

Die Realschule
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Mögliche Abschlüsse 

Klasse 9 Hauptschulabschluss

Klasse 10 Realschulabschluss (Mittlerer Bildungsabschluss)

Klasse 10

Klasse 9

M

Klasse 8

Klasse 7

Orientierungs-

stufe 5/6
M

Realschulabschluss

G HauptschulabschlussM

M

M

G

G

M (mittleres Niveau)

G (grundlegendes Niveau)

Wahlfach Informatik ab Klasse 8 

Wahlpflichtfächer 

ab Klasse 6

• zweite Fremdsprache 

(i. d. R. Französisch)

ab Klasse 7

• Technik

• Alltagskultur, Ernährung, 

Soziales (AES)

Die Realschule
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Wahlpflichtfach ab Klasse 6

• zweite Fremdsprache 

Wahlpflichtfächer ab Klasse 7

• Technik
• Alltagskultur, Ernährung, Soziales (AES)

Wahlfach Informatik ab Klasse 8

Wahlpflichtfächer/Wahlfach Informatik 

Die Realschule



www.theodor-heuss-rs.de

Berufsorientierung, Bildungspartner Ganztagesprogramm, Mensa

Kompetenzzentrum für Interkulturelles Lernen

Intensive Gremienarbeit, Förderverein

Bildungswerkstatt Baden-Württemberg

Schule als Lebensort – Schule des Vertrauens

Schülerpaten, SchülermentorenIndividuelle Förderung 
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Bilinguale Zugklasse

Sportprofilklasse

Bildungswerkstatt Baden-Württemberg

Profil Musik mit Bläserklassen

MINT-Schule, MINT-Profil

Lehrerfachräume, 60-Minuten-Takt

Erfolgreiche Übergänge für das BG

Professionalisierung, Erasmus 

Schule des Lernens und Leistens

Neu: IT-Profil ab Klasse 5

Bili-Plus-Klassen

MINT-Profil (Technik, Biologie)

Kunst-Profil
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• 8-jähriger Bildungsgang zum Abitur 

• breite und vertiefte Allgemeinbildung 

• Förderung der Fähigkeiten

 theoretische Erkenntnisse nachzuvollziehen

 schwierige Sachverhalte geistig zu durchdringen

 vielschichtige Zusammenhänge zu durchschauen

• Vermittlung historischer, künstlerischer und geistiger Traditionen unserer Kultur

• Ausbildung in mehreren Sprachen, in Natur- und Geisteswissenschaften sowie im 

musisch-ästhetischen Bereich

Das Gymnasium
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• „Gut ankommen am Gymnasium“

• gezielte, individuelle Förderung 

in Klasse 5

• zweite Fremdsprache ab Klasse 6: 

Französisch oder Latein (ESG)

Das Gymnasium

Abschluss

Klasse 12 Allgemeine Hochschulreife (Abitur) 

Profilfächer (ab Klasse 8) am ESG:

• Naturwissenschaft und Technik (NwT) 

oder

• Informatik, Mathematik, Physik (IMP)

oder

• Spanisch
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• Vermittlung einer grundlegenden und erweiterten 

Bildung wie auch einer breiten und vertieften 

Allgemeinbildung, d.h. Vermittlung des 

www.km-bw.de
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Die Gemeinschaftsschule

• Entscheidung über den angestrebten Schulabschluss erst in Klasse 8 bzw. 9

• Stärkung der Persönlichkeit und Befähigung zu eigenverantwortlichem Lernen

• Unterricht mit Blick auf die individuellen Lernprozesse sowie Coaching für jede 

Schülerin / jeden Schüler bieten eine optimale Begleitung für alle.

• Eine detaillierte Leistungsrückmeldung stärkt die Lernfreude und Lernentwicklung.

erweiterten Niveaus         (E)      

(Ziel: allgemeine Hochschulreife).

mittleren Niveaus (M) 
(Ziel: Realschulabschluss) oder 

grundlegenden Niveaus   (G) 
(Ziel: Hauptschulabschluss),
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• Lernen auf unterschiedlichen 

Niveaustufen in jedem Fach

• gebundene Ganztagsschule an 4 

oder 3 Tagen

Die Gemeinschaftsschule

Mögliche Abschlüsse 

Klasse 13 Abitur (an Gemeinschaftsschulen mit Oberstufe)

Klasse 10 Realschulabschluss (Mittlerer Bildungsabschluss)

Klasse 9/10 Hauptschulabschluss

Profilfächer ab Klasse 8

• Naturwissenschaft und Technik (NwT)

• Informatik, Mathematik, Physik (IMP)

• Sport oder Musik oder Bildende Kunst 

• ggf. dritte Fremdsprache Spanisch

Wahlpflichtfächer 

ab Klasse 6
• zweite Fremdsprache Französisch
ab Klasse 7
• Technik
• Alltagskultur, Ernährung, Soziales (AES)
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Wahlpflichtfach ab Klasse 6

• zweite Fremdsprache Französisch

Wahlpflichtfächer ab Klasse 7

• Technik
• Alltagskultur, Ernährung, Soziales (AES)

Profilfächer* ab Klasse 8

• Naturwissenschaft und Technik (NwT)

• Informatik, Mathematik, Physik (IMP)

• dritte Fremdsprache Spanisch

• Sport oder Musik oder Bildende Kunst

*je nach Angebot der Schule

Die Gemeinschaftsschule 

Wahlpflichtfächer/ Profilfächer



- Mein Kind möchte den HS- oder RS-Abschluss absolvieren.

- Mein Kind ist in unterschiedlichen Fächer unterschiedlich begabt,
dem wird durch drei verschiedene Niveaustufen Rechnung
getragen.

- Endgültige Entscheidung über den angestrebten Schulabschluss erst in 
Klasse 8 (HSA in 9?) oder 9 (HSA oder RSA in 10?).

- Eine Feedbackkultur durch Schulplaner, Coaching und Standortgespräche 
sind mir wichtig.

- Ein rhythmisierter Ganztag mit Mensabetrieb ist mir wichtig.

- Eine ausgeprägte Berufsorientierung ist mir wichtig.

- Noten nur auf Antrag der Eltern  Notendruck entfällt

- Fortsetzung bewährter Grundschulprinzipien (z.B. Wochenplan)

- Gezielte Lernzeiten zur Erledigung der Wochenplanaufgaben  
Hausaufgaben sind in Klasse 5-7 auf das Lernen von Vokabeln reduziert

Wann ist die PMH GMS die richtige Entscheidung für mein Kind?

www.pmh-schule.de



Arbeitsmaterialien für jede Niveaustufe „Egal welches Thema, ich erreiche mein Ziel.“

Kooperatives Arbeiten „Ich habe keine Angst mich zu melden, weil 
das Arbeiten mit meinen Mitschülern macht mich 
selbstbewusst.“

Methodenwechsel „Lernen macht Spaß, wenn ich erfolgreich bin.“

Wochenplan „Mit dem Wochenplan übe und wiederhole ich die 
Themen.“

Coaching „Ich bekomme eine Rückmeldung, wie man mich 
wahrnimmt und was ich verbessern könnte.“

Schulplaner „Meine Eltern wissen immer, was wir gerade lernen.“

GMS - Pädagogik „Ich arbeite auf Hauptschul-, Realschul- oder 
Gymnasialniveau und kann, nach Rücksprache mit dem 
Lehrer, auch in jedem Fach das Niveau wechseln.“

Professionelle Teams „Mich unterrichten Sekundarstufen- und Gymnasiallehrer.“

Alle drei Niveaustufen im 
Unterricht und keine frühe 
Schülereinteilung auf Kurse/Züge.

Gleicher Abschluss und 
Bildungsplan wie an der 
Realschule.

Unser Anspruch: Auch Schüler 
mit Hauptschulempfehlung 
können den Realschulabschluss 
erreichen.

Erfolgreicher Übergang in das 
berufliche Gymnasium oder
allgemeine Gymnasium.

Wie erreicht mein Kind den passenden Abschluss ? Der Weg zum 
Realschulabschluss an 

der PMH GMS

Gemeinsam zum Realschul- und Hauptschulabschluss an der PMH GMS
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• Beratung/Unterstützung an der 

allgemeinen Schule durch die 

sonderpädagogischen 

Bildungs- und 

Beratungszentren (SBBZ)

Der sonderpädagogische Dienst
Das sonderpädagogische 
Bildungsangebot 

• Voraussetzung: durch das Staatliche 

Schulamt festgestellter Anspruch (i. d. R. 

befristet)

• Organisationsformen

 Inklusives Bildungsangebot 

 Kooperative Organisationsformen

 SBBZ (teilweise mit Bildungsgängen 

der allgemeinen Schulen) 

Sonderpädagogisches Beratungs-, 

Unterstützungs- und Bildungsangebot

Bildungswegekonferenz: Klärung der Organisationsform mit allen Beteiligten
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Bildungswege in der Sekundarstufe (Auswahl)
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Berufliches Gymnasium 

Duale oder 
schulische 
Berufs-
ausbildung

Berufskolleg

Berufsoberschule 

Fachschule 

Realschule

mit Oberstufe

Allgemein bildendes Gymnasium 
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Werkrealschule

Gemeinschaftsschule

Berufliche Schulen

z.B. Berufsfachschule

Duale oder schulische 
Berufsausbildung
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zeitlicher Ablauf des 
Übergangsverfahrens 

Anmeldung an der 
weiterführenden Schule

weitere Informationen 

III. Die nächsten Schritte



Informationsabend der Grundschule mit den 

weiterführenden Schulen 

Im November

Erstellung der Grundschulempfehlung Oktober – Januar

intensive Beratung der Eltern 

durch die Grundschullehrkräfte
Dezember – Januar

Ausgabe der Halbjahresinformation mit der 

Grundschulempfehlung

05. Februar 2020

Anmeldung an einer weiterführenden Schule

10. und 11. März 2021 

(bis April bei Inanspruchnahme des 

besonderen Beratungsverfahrens)
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Zeitlicher Ablauf des Übergangsverfahrens
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Erforderliche Dokumente:

• Pass oder anderer Identitätsnachweis des 

Kindes

• Bestätigung der Grundschule über den 

Schulbesuch

• Grundschulempfehlung

• Bestätigung der Grundschule über ein                                        

Informations- und Beratungsgespräch 

Die Schulwahlentscheidung obliegt den Eltern.

Anmeldung an der weiterführenden Schule 
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Weitere Informationen 

www.km-bw.de

Broschüre „Grundschule – Von 

der Grundschule in 

die weiterführende Schule“ 

Broschüre „Bildungswege in 

Baden-Württemberg“ 

Broschüre „Berufliche Bildung in 

Baden-Württemberg“

www.bildungsnavi-bw.de

http://www.km-bw.de/
http://www.bildungsnavi-bw.de
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geplante Tage der offenen Tür: 

(Ob diese Termine mit Großgruppen stattfinden können, ist noch nicht sicher. 
Bitte informieren Sie sich auf der jeweiligen Homepage über den aktuellen 
Stand.)

PMH Gemeinschaftsschule: Sa., 06.02.21, 10.00 – 13:00 Uhr

www.pmh-schule.de

ESG Gymnasium: Mi., 24.02.21, 16:00 Uhr 

www.esgy.de

THR Realschule: Fr., 05.03.20, 15.30 Uhr

www.theodor-heuss.rs.de

https://pmh-schule.de/
https://www.esgy.de/
https://theodor-heuss-rs.de/
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Vertrauen Sie den Lehrer_innen der Grundschule 
und beherzigen Sie die Grundschulempfehlung.

Bei weiteren Fragen stehen Ihnen die Schulen 
gerne zur Verfügung (siehe folgende Folie). Bitte 

beachten Sie auch das Informationsschreiben 
Ihrer Grundschule.
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Bei offenen Fragen informieren die 
weiterführenden Schulen in Form einer 

„Onlinesprechstunde“ am 

Donnerstag, 03. 12 2020 von 18.30 – 19.30 Uhr

Anbei der Link für das Programm „Webex“, welches über den 
Internetbrowser geöffnet werden kann 

(Name und E-Mailadresse müssen eingegeben werden): 

https://kornwestheim.webex.com/meet/b.rupnow

https://kornwestheim.webex.com/meet/b.rupnow

